


Petra Thiele
Ich wurde 1965 in Kassel geboren. Nach meiner 
Ausbildung zur techn. Assistentin für chemische und 
biologische Laboratorien übte ich diesen Beruf  für 
einige Jahre aus. Seit 1987 besuchte ich diverse Kurse 
zur klassischen Homöopathie und absolvierte 1993 
erfolgreich die Ausbildung zur Heilpraktikerin an der 
Samuel-Hahnemann-Schule. Seitdem arbeite ich in 
eigener Praxis, meine Schwerpunkte sind prozessorienti-
erte Homöopathie und Kinderheilkunde.

1991-1997 nahm ich an einer Fortbildung in Gestalt-
therapie bei Marianne Frey, London, teil und arbeitete 
als Dozentin für Homöopathie z.B. beim DRK, und der 
‚Arthur Lutze Gesellschaft’. Am Geburtshaus 
Prenzlauer Berg gab ich Kurse „Homöopathie für 
Eltern“.
In der Samuel-Hahnemann-Schule organisierte ich 
1992-95 die Homöopathie-Tage und arbeitete dort 
unterstützend im Büro und als Lektorin. 1995 kam mein 
Sohn Joshua zur Welt.

Weitere Tätigkeiten
Seit 2002 Leiterin und Dozentin (seit 1994) der Abendausbildung Prozessorientierte 
Homöopathie an der Samuel-Hahnemann-Schule.
Seit Oktober 2006 im Vorstand des Fachverbandes dt. Heilpraktiker - Landesverband 
Berlin-Brandenburg e.V. und leite dort die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

Mein Weg zur Homöopathie
Mit der Homöopathie bekam ich mit 15 Jahren auf  meiner Waldorfschule Kontakt, als der 
Schularzt mit einem homöopathischen Mittel eine Serie von Nierenentzündungen 
beendete, unter denen ich seit meinem zweiten Lebensjahr litt. Da ich seitdem nie wieder 
eine Nierenerkrankung bekam, habe ich die Homöopathie nicht mehr verlassen. Nach 
meiner ersten Ausbildung besuchte ich immer wieder Kurse in klassischer Homöopathie 
und entschied mich schließlich Heilpraktikerin zu werden, um die Homöopathie selber 
anzuwenden. Gerade aus meiner persönlichen Erfahrung heraus sind Kinder mein 
Praxisschwerpunkt. Heute behandle ich auch viele sogenannte „verhaltensauffällige“ 
Kinder, die mit den unterschiedlichsten Diagnosen (z.B. ADHS, Lernschwäche etc.) im 
sozialen Bereich zu mir kommen. Wichtig ist mir der Ansatz, dass Kinder und ihre Eltern 
bestimmte Dinge aneinander lernen können, dass wir aus Erkenntnis oft unser Verhalten 
ändern und dass jedes Kind für sich genommen eine Herausforderung und ein kleines 
Wunder darstellt.

...unterrichtet:
- verschiedene
  Arzneimittel

Leiterin
der Ausbildung

Zufall ist
ein Wort,
ohne Sinn; 
nichts kann
ohne Ursache
existieren.

(Voltaire)

Bärbel Prenzel
- 1950 in Berlin geboren
- Zwei Töchter aus 30jähriger Ehe, drei Enkelkinder
- Ausbildung zur Arzthelferin mit mehrjähriger 
  Erfahrung in verschiedenen Fachgebieten
- Ausbildung an der Samuel-Hahnemann-Schule (SHS) 
  mit anschließender Dozentenausbildung

Meine Arbeit
- Seit 1999 praktizierende Heilpraktikerin in eigener 
  Praxis
- Prozessorientierte Homöopathie
- Shiatsu und Leibarbeit
- Supervision
- Ausbildungsleiterin in Systemischer Struktur- und    
  Familienaufstellung 
- Homöopathiedozentin an der SHS
- Leben und lernen aus der Mitte

Seit meiner Partnerschaft mit Ludger Hermansen hat 
sich meine Arbeit verändert und vertieft.

Mein Weg zur Homöopathie
Nach langer schwerer Krankheit bis zur Erwerbsunfähigkeitsrente brachte eine ‚zufällige’ 
Begegnung mit der Homöopathie die entscheidende Wende in meinem Leben. Ich ent-
deckte in meiner Leidensgeschichte sowohl das Potenzial für meine eigene Heilung als 
auch das Potenzial für meine Berufung, andere zu heilen. 

Meine Lehrer
* HP Andreas Krüger, Schulleiter der SHS * Prof. Dr. Varga von Kibed * Dipl. Psych. Insa 
Sparrer * Dr. Rosina Sonnenschmidt * Vywamus (Spiritueller Lehrer und Heiler) * Channel 
Dipl. Psych. Inga Korndörfer (ehem. Kabowski) * Dieter Jarzombek (Supervisor und 
Therapeut) * Dipl. Psych. Anna Bittmann (Supervision)* HP Gabi Catterfeld-Richter 
(Traumdeutung nach C.G. Jung)

Meine Seminare
- Ausbildung zur Familien- & Strukturaufstellerin 2008 (Gemeinsam mit Ludger Herman
  sen; Dipl. Theol., Dipl. Betriebswirt, HP-Aw. für Psychotherapie)
- Bildungsurlaub in Spanien: Prozessorientierte Homöopathie und Atemarbeit (05. bis 12. 
  Mai 2008; gemeinsam mit Ludger Hermansen und Jörn Duve, Facharzt f. Psychosoma
  tische Medizin u. Psychotherapie, Atemlehrer)
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„Die Liebe ist
nicht ein, sondern
der einzige Weg,
um glücklich zu
werden.“



Brigitte Kramp
Geboren bin ich am 4.3.55 in der Lüneburger Heide. 
Vor meiner Tätigkeit als Heilpraktikerin war ich als 
Schwesternhelferin, Arzthelferin und Diplompädagogin 
beschäftigt, wobei mich die Arbeit in einer sehr patien-
tenorientierten Psychiatrie und in den Feministischen
Gesundheitszentren Tallahassee (Florida) und Berlin 
besonders berührt und geprägt haben. 

Erfahrungen mit verschiedenen Körpertherapien 
führten mich zum Beruf  der Heilpraktikerin und in die 
Samuel Hahnemann Schule, initiierte meine Leiden-
schaft für die Homöopathie, mit der ich in Praxi seit 
1991 arbeite. 

Inspirationen
LehrerInnen, die mich nach meiner Ausbildung an der 
SHS inspiriert haben, sind Dr. Alfred Geukens, Ravy 
Roy, Rayan Sankaran und Henny Heudens (Miasmen). 

   

Meine Arbeitsweise
Ich arbeite sowohl klassisch homöopathisch als auch prozessorientiert, je nachdem,
wie ich den Menschen verstehe; Klassisch Homöopathisch unter Berücksichtigung der 
Miasmen Psora/Sykose/Syphilis/Tuberkulose/Carcinose, prozessorientiert, indem
ich Menschen in ihren arzneimitteltypischen Lösungswegen fragend begleitet. 

Seit 1996 habe ich mich auf  die homöopathische Arbeit mit Frauen und
Kindern spezialisiert und arbeite in der Frauen-Naturheilpraxis
SÜDSTERN in der Kloedenstr. 2-3 in 10965 Berlin. An einem Tag in der
Woche sind dort auch Männer herzlich willkommen, sich behandeln zu
lassen. Als Homöopathiedozentin an der SHS arbeite ich seit 1994. 

Für Schülerinnen und Schüler des letzten Ausbildungsjahres besteht
die Möglichkeit, bei meinen Behandlungen zu hospitieren. 
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Ekkehard Dehmel
Mein Name ist Ekkehard Dehmel, ich bin 1963 in 
Berlin-Wedding als mittleres von drei Kindern eines
ev. Pfarrers und einer Atempädagogin geboren. Seit 
1997 bin ich selber Vater eines Sohnes.

Zur Naturheilkunde und der Homöopathie kam ich 
durch eine lang anhaltende Hauterkrankung.
Bevor ich zum Beruf  des Heilpraktikers fand, habe ich 
in unterschiedlichen Berufen gearbeitet. (Ich bin zum 
DOB-Schneider ausgebildet, habe als Lagerverwalter 
und im Fahrdienst einer Elektrofirma gearbeitet, war 
Busfahrer bei der BVG und habe während meiner 
Ausbildung in der SHS als Taxifahrer und Bedienung in 
einem Billardsalon mein Geld verdient.)

Zum Heilpraktiker wurde ich an der Samuel-Hahne-
mann-Schule in Berlin. Seit meiner Berufserlaubnis 
(1996) arbeite ich in eigener Praxis. Die Tätigkeit des 
Heilpraktikers und Therapeuten ist heute für mich eine 
Berufung.

Kurse
Seit 1997 bin ich als Dozent an dieser Schule tätig. Im Abendkurs Prozeßorientierte 
Homöopathie und im Tageskurs. 
Im Abendkurs Prozeßorientierte Homöopathie unterrichte ich neben dem Arzneimittel-
bild Sulfur (Schwefel) hauptsächlich den praktischen Umgang des Therapeuten mit der 
Patientensituation und die Patientenführung.

Mein Schwerpunkt
In meiner Praxis ist ein großer Schwerpunkt die systemische Struktur- und Familienaufstel-
lung. Meine Ausbildung habe ich 2000 bei Jörg Petersdorf, Matthias Varga von Kibéd und 
Insa Sparrer erhalten. Ich veranstalte regelmäßige Aufstellungsabende und mehrere 
Aufstell-Wochenenden im Jahr. Seit 2003 bilde ich selber aus.

Durch die Kombination von prozeßorientierter Homöopathie und systemischer Aufstellar-
beit hat sich im Laufe der Zeit mein Bild von Krankheit und Gesundheit sehr gewandelt. 
Meine Aufgabe in der Praxis verstehe ich heute eher als eine Art homöopathische 
Seelsorge.
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Hiltrud Schmolla
1974 wurde ich als Tochter eines Heilpraktikers in 
Marburg geboren. Nach meinem Abitur besuchte ich 
von 1996-1999 die Samuel-Hahnemann-Schule in Berlin. 

Meine Ausbildung
Als Schülerin von Andreas Krüger und Hans-Jürgen 
Achtzehn wurde mir schnell deutlich, wie leiden-
schaftlich gerne ich mit der Homöopathie, insbesondere 
der Prozessorientierten Homöopathie, arbeite.
Seit 1999 bin ich als Heilpraktikerin zugelassen und in 
eigener Praxis tätig.
Von 1999-2002 habe ich an der SHS die Dozentenaus-
bildung gemacht und unterrichte seit 1999 im Abend-
kurs für Prozessorientierte Homöopathie. Auf  diese Art 
kann ich weitergeben, was ich als so wertvoll zu schätzen 
gelernt habe.
Seit 2002 arbeite ich im Schulambulatorium und begleite 
die Schüler der Schule bei ihrer Arbeit mit Patienten.

Meine Arbeitsweise
Außerdem arbeite ich bei den Laienkursen mit. Eine andere, oftmals auch ergänzende 
Möglichkeit mit Patienten in einen Heilenden Kontakt zu kommen, ganz ohne Worte, in 
der Stille, ist bei mir in der Praxis Shiatsu und Massage. Immer mehr ans Herz wächst mir 
die systemische Struktur- und Familienaufstellung. Hier habe ich 2003 eine Ausbildung bei 
Ekkehard Dehmel gemacht. 

Durch die Geburt meiner Tochter Lisa Rose im Jahr 2005 und meines Sohnes Max Elias 
2007 hat sich meine Arbeit dahingehend etwas verändert, dass ich durch das Leben mit 
meinen Kindern besonders gerne andere Kinder, Schwangere und Mütter behandle und 
begleite. 
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Irmgard Schmitz
1952 in Ginsheim geboren.
1959-67 Besuch diverser Schulen
1967-70 Lehre als Zahnarzthelferin bei Prof. Dr. Sachse 
in Böblingen
1970-72 Ausbildung zur Op-Schwester im Stuttgarter 
Katharinen Hospital
1972-76 Tätigkeit als Op-Schwester in der plastischen 
Kiefer- und Gesichtschirurgie des KHS – Stuttgart
1976 Umzug nach Berlin
1976-78 Tätigkeit in der Gruppen-Zahnarzt-Praxis am 
Paul-Lincke-Ufer – Eberhard Kredel
1979-82 Abendschule für Erwachsenenbildung (SFE),
Abschluss Abitur
1982-85 Disponentin im Metropol – Berlin
1985-88 Assistentin von Monika Döring  - Konzertver-
anstalterin – Loft Concerts. Übernahme der Firma.
1989-96 Konzertveranstalterin im Bereich Rock, Pop, 
Avantgarde
1997-2000 Ausbildung zur Heilpraktikern an der 
Samuel-Hahnemann-Schule

Meine Arbeit an der Samuel-Hahnemann-Schule
1998 Beginn meiner Tätigkeit als Sekretärin im Büro der Samuel-Hahnemann-Schule und 
im Fachverband Dt. Heilpraktiker.
2002 Amtsärztliche Überprüfung zur Heilpraktikerin / Bezirksamt Berlin-Tempelhof
2002 bis heute Heilpraktikerin; Sekretärin;  Dozentin für Liebeskunde und Homöopathie 
an der Samuel-Hahnemann-Schule.

Meine Motivation
Das Leben besteht aus einem permanenten Prozess. Die prozessorientierte Homöopathie, 
die ich im Abendkurs unterrichte, liegt mir auch für meine eigene Entwicklung ganz 
besonders am Herzen und ich bin glücklich, hier zu lehren und meine Erfahrung mit den 
Schülern teilen zu dürfen.
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Maria von Heyden
Sie wurde am 27.12.1943 in Pommern geboren.
Nach dem Abitur studierte sie Sozialpädagogik,
bis 1983 übte sie diesem Beruf  aus.
1984 Ausbildungsbeginn an der neugegründeten SHS.
1989 Zulassung als Heilpraktikerin.
Seit 1991 eigene Praxis mit dem Schwerpunkt 
homöopathische Gesprächstherapie, in der sich Frauen 
und Männer jeden Alters angesprochen fühlen. 

2001 Ausbildung in Psychometrie bei Dr. Rosina Son-
nenschmidt, Gründung eines eigenen Heilkreises in Berlin
Seit 1992 Mitarbeit im Vorstand des FDH Berlin Brb.
Seit 1998 stellv. Vorsitzende im Vorstand des Fachver-
bandes deutscher Heilpraktiker

Alle Kinder zu Tisch 
In ihrer Arbeit geht es oft um das innere Kind, das 
seinen Platz am runden Tisch der Seele einnehmen darf. 
Seelische Anteile werden angeschaut und mithilfe des 
Bildes der kindlichen Tafelrunde integriert.

Weiterbildung
Sie lernte sanfte Chiropraktik und Massagen und entwickelte in den Jahren ihren eigenen 
Stil. Weiterbildungen in Gestalttherapie bei Marianne Fry. Die Ausbildung in Systemischer 
Familientherapie bei Insa Sparrer und Matthias Varga von Kibèt haben sie tief  berührt und 
verwandelt.

1997 Peter Orban Begegnung mit den Archetypen in der Astrologie
2002 bei Peter Orban „Bewegungen der Seele“, die eine kreative Weiterentwicklung ihrer 
Praxisarbeit war.

Dozenturen
Seit 1994 Dozentin der Artur Lutze Gesellschaft : Homöopathie für Laien 
Seit 1997 Dozentin an der SHS : Prozessorientierte Homöopathie, Gewaltfreie Kommuni-
kation, Supervision

Maria von Heyden lebt in Berlin - Charlottenburg und hat eine Tochter.
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Michael Antoni
Mein Werdegang fängt an mit einer intensive Beschäfti-
gung mit der spirituellen Philosophie und ihren Themen-
kreisen seit der Jugend; hier vor allem mit der Astrologie.
Die ersten spirituellen Wurzeln liegen in dem Gedanken-
gut der damaligen „Münchner-Esoterik-Wiege“ von 
Thorwald Dethlefson, Nicolaus Klein und Ruediger 
Dahlke. Trotz der großen Faszination kam erst einmal 
ein Studium der Elektrotechnik, Abschluss als Dipl.-Ing. 
(FH) in der Energie-Technik. Neben dem Studium Aus-
bildung zum Astrologen bei Nicolaus Klein in München. 
Fortbildungen in Astrologie bei Peter Orban, Wolfgang 
Denzinger und anderen. Um die Tätigkeit als Astrologe 
auf  einen therapeutischen Boden zu stellen, kam die 
Ausbildung zum Heilpraktiker und Homöopathen an 
der Samuel-Hahnemann-Schule in Berlin. Danach als 
persönlicher Schüler von Andreas Krüger Ausbildung 
zum Homöopathie-Lehrer, sowie zum Ikonographen 
der Seele (wunderorientierte Aufstellungs- und Ritual-
Arbeit). Zusätzlich Ausbildung in Systemischer Struktur- 
und Familien-Aufstellung bei Ekkehard Dehmel. 

Meine Arbeit
findet primär als Therapeut in der eigenen Naturheilpraxis und als Lehrer in der Samuel-
Hahnemann-Schule statt.  Als „Haus- und Hof-Astrologe“ leite ich dort astrologische 
Ausbildungs-Seminare und Seminare für Krankheitsbilderdeutung. Ich begleite Andreas 
Krüger regelmäßig bei seinen Homöopathischen Sonntagen mit astrologischen Einsichten 
und leite in Vertretung die Sonntage, an denen er auswärtig ist. 

Meine Praxis
In meiner Praxis ist die Homöopathie die Basis der Therapie. Um den Prozess der 
Wandlung und Erkenntnis zu begleiten, stehen verschiedene Möglichkeiten zu Verfügung: 
Aufstellungsarbeit (Ikonen, Horoskop-, Familien-, Struktur- oder Traum-Aufstellungen), 
psychotherapeutische Gespräche und Symbol- und Trance-Therapie. Die Astrologie ist mir 
als Therapeut dabei immer mein wichtigster Wegweiser und Kompass durch die Länder der 
Seele. 
Auch für alle Nicht-Patienten steht die Astrologie mit ihrer Vielzahl an Anwendungsmög-
lichkeiten zur Verfügung: Horoskop-Beratung (Lernaufgaben, Charakterstruktur, Partner-
schaft, Beruf  etc.), Deutung von Symptomen und Krankheiten, Bewusstmachung von 
Mustern (Geburtstrauma, Familienmuster, etc.), Ermittlung günstiger Zeitpunkte für 
Heirat, Praxiseröffnung, medizinische Eingriffe etc., und vieles mehr. 
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Sara M. Riedel
Am 06.11.1972 wurde ich in Düsseldorf geboren.

Meine Aufgabe 
In der Abendausbildung „Prozessorientierte 
Homöopathie“ ist es meine Aufgabe, Euch die 
grundlebende Basis der Homöopathie nahe zubringen. 
Später werden wir gemeinsam verschiedenen 
homöopathischen Arzneiwesen begegnen. Es ist mein 
Wunsch, den Unterricht gemeinsam mit Euch zu 
entwickeln, Eure Erfahrungen, Anregungen und Fragen 
einzubeziehen. Aus meiner Sicht ist es wesentlich 
leichter, ein homöopathisches Mittel für einen Patienten 
zu erkennen, wenn man diese Seite auch an sich 
entdecken durfte. Später darf  ich mit Euch praktische 
Themen wie Gesprächsführung und Anamnese (am 
leibhaftigen Patienten) behandeln. Mit sehr viel Freude 
sehe ich unserer gemeinsamen Arbeit entgegen.

Wie ich hierher kam
Dank meiner homöopathiebegeisterten Mutter kam ich schon früh mit dieser 
Therapieform in Berührung. Trotzdem machte ich nach meiner krankenpflegerischen 
Ausbildung das Abitur auf dem zweiten Bildungsweg nach und wollte unbedingt erst mal 
Medizin studieren. Viele Fügungen führten mich jedoch an die Samuel-Hahnemann-
Schule. Hier angekommen, konnte ich mich von der Lust an Homöopathie nicht mehr 
trennen. Ich durfte besonders durch Andreas Krüger, Hans-Jürgen Achtzehn, Ulrike 
Müller und viele andere erkennen, dass Homöopathie noch viel mehr als nur eine 
Behandlungsmöglichkeit für kranke Menschen ist, und die Therapie meiner inneren 
Therapeutin starten.
Im Anschluß meiner Heilpraktikerausbildung absolvierte ich die Dozentenausbildung an 
diesem Hause und eine Fortbildung in systemischer Struktur- und Familienaufstellung.

Meine Zusatzveranstaltung, „ Die Live-Anamnese“
Jeden 4. Donnerstag im Monat könnt Ihr bei einer Erstanamnese eines Patienten 
zuschauen und anschließend mit mir eine Fallanalyse durchführen. Dies ist nicht nur eine 
Veranstaltung für „Könner“. Durch den meist kleinen Rahmen bietet sich die Möglichkeit, 
individuell auf Vorschläge und Wahrnehmungen eines jeden einzelnen einzugehen.
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Ulrike Müller
Ich bin gebürtige Bremerin, Jahrgang 1965.

Meine Praxis
Seit 16 Jahren bin ich in eigener Praxis tätig und habe 
zwei Kinder im Alter von 16 und 8 Jahren.
Schwerpunkte in meiner Homöopathie Praxis sind 
Kinder und Familienbehandlungen.

Meine Aus- und Weiterbildung
Meine Ausbildung habe ich an der Samuel-Hahnemann-
Schule begonnen und habe über mehrere Fortbildungen 
bei anderen Homöopathen wie Willibald Gawlik, 
Gerhardus Lang, E. v. Seckendorf, Henny Heudens, 
Jürgen Becker und P. Graf, meinen Weg zur 
Prozessorientierten Homöopathie gefunden.

Drei Jahre habe ich Gestalttherapie bei Marianne Frey 
gelernt und über diesen Weg auch andere Therapie-
formen kennen gelernt. Außerdem übe ich in meiner 
Praxis die "Pressel" Massage nach Simeon Pressel aus. 

Meine Lehrtätigkeit
- An der Samuel-Hahnemann-Schule bin ich seit Jahren als Dozentin des Tageskurses und
  der Abendkurse tätig.
- Mit Ekkehard Dehmel leite ich den Chiron Kreis.
- In Leipzig bin ich Dozentin einer Homöopathie Ausbildung.

Alles in allem fühle ich mich als leidenschaftliche Homöopathin, Dozentin und Mutter.
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1. Schuljahr
Calcium carb., Lycopodium, Pulsatilla, Sepia, Silicea, Sulfur, Phosphorus, Arsenicum alb.,
Lachesis, Aurum/Aurum mur., Tuberculinum, Nux vomica, Ignatia, Aconit/ Belladonna,
Staphisagria, Hyoscyamus, Argentum nitr./andere Prüfungsmittel, Einführung, Was ist
Homöopathie, Ideologie der PH, Ganzheitlichkeit, Geschichte der Homöopathie, Grund-
begriffe und Grundregeln I/II, Herkunft, Herstellung und Wirkungsweisen der Arzneimittel,
Husten-Schnupfen-Heiserkeit...Akutmittel, Anamnese I/II, Notfall - und Verletzungsmittel
Reiseapotheke, Einführung in das Repertorium, Akutmittel bei Kindern/Kinderkrankheiten
Impfen, Repertorisieren und Fallanalyse, Fallanalyse II / III, Reaktionsbeurteilung I / II,
Der therapeutische Prozess I / II, Supervision.

2. Schuljahr
Medorrhinum, Mercurius, Causticum, Thuja, Natrium mur., Natrium carb./Natrium sulf.,
Barium carb., Platin/Palladium,Carcinosinum und Krebs, Anacardium, Hypericum/Arnica
/Bryonia,Graphit und die Behandlung von Hautkrankheiten, Rhus tox./Calc. phos., Kalium-
salze, Magnesiumsalze, Apis/Vespa/Astacus, Opium/Cannabis ind. DD: andere Suchtmittel,
Lac caninum/DD: andere Milche, Ferrum met. und China, Hepar sulf., Pyrogenium, Lilium
tigr./Murex, Der therapeutische Prozess III, Patientenführung I/II, Prozessbegleitende Me-
dien, Tipps und Tricks, Akutmittel in der Schwangerschaft, Einseitige Krankh.und Geistes-
und Gemütskrankh.(Org.), Blasen-Nierenerkrankungen, Magen und Darmkrankheiten, Poten-
zen, Theorie d. Homöopathie/praktische Übungen/Repetitio 4x, Wiederholung der Mittel,
Orientierung im Prozeß.

3. Schuljahr
Acidum fluor./Acidum nitr./Acidum phos.(Säuren), Hura bras./Petroleum/Helleborus,
Psorinum/Luesinum, Spinnenmittel, Stramonium, Zucker u. Schokolade, Naja/ Crotalus
Vipera, Conium/ Agaricus, Veratrum alb./Carbo veg./Camphora, Cuprum /Argentum,
kleine unbekannte Mittel, Bufo rana/DD: Sexualverhalten, Gesprächsführung, Lehreranam-
nese 3x, Miasmen-ein Überblick I/II, Blockaden in d. Behandlung, Patientenführung III/IV,
Freier Themenabend, Fallanalyse n. Morrison u. Vithoulkas, Behandlungsansatz bei R. San-
karan, Schüleranamnese 4x, akute Krankheiten während der Konstitutionsbehandlung,Orga-
non, Die chron. Krankheiten und der Prozeß, Neurodermitis bei Kindern, Schattenarbeit,
Wechseljahre, Die Therapie des Therapeuten- andere Homöop.-schulen, Abschlussprüfung -
schriftlich und mündlich.

Kosten
3 Jahre: 3.024,00 € bis 3.600,00 € je nach Zahlungsvariante
Einschreibegebühr 360,00 €


